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Ergebnisvermerk  
1. Beratung der Ad-hoc-Expertengruppe  

„Nährstoffe“ (NP)  
der Internationalen Kommission zum Schutz der Elbe (IKSE) 

am 26.03. und 27.03.2015 in Magdeburg  

 
 
Anwesend: siehe Teilnehmerliste – Anlage 1 
 

TOP 1  Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung 

Vorsitzender der Ad-hoc-Expertengruppe, Herr Rosendorf, eröffnet und leitet die Beratung. Herr 
Kuna wurde durch Herrn Němec, Herr Ferbar durch Herrn Medek vertreten. 
 
Der Entwurf der Tagesordnung wurde bestätigt. 
 

TOP 2  Kurze aktuelle Information über Aktivitäten zur Umsetzung der Wasserrah-
menrichtlinie (nationale, internationale Aktivitäten, IKSE/ICG) 

Die tschechische und deutsche Delegation in der Ad-hoc-Expertengruppe NP informierten sich 
gegenseitig über die Bearbeitung der Nährstoffproblematik in den jeweiligen nationalen Bewirt-
schaftungsplänen für die Flussgebietseinheit Elbe im zweiten Bewirtschaftungszeitraum 2016 – 
2021. 
 

TOP 3  Vorbereitung des Entwurfs des Arbeits- und Zeitplans der Ad-hoc-
Expertengruppe „Nährstoffe“ (NP) der IKSE 

Der durch das Sekretariat der IKSE in Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden der Ad-hoc-
Expertengruppe vorbereitete Entwurf des Arbeits- und Zeitplans der Ad-hoc-Expertengruppe 
NP wurde beraten. 

Beschluss: 

 Die in der Beratung abgestimmten Veränderungen werden durch das Sekretariat der IKSE in 
den Entwurf des Arbeits- und Zeitplans der Ad-hoc-Expertengruppe NP eingearbeitet und an 
die Mitglieder der Ad-hoc-Expertengruppe zu eventuellen Stellungnahmen versendet. Der 
überarbeitete Entwurf (Anlage NP01_15-3-2 rev.) wird an die Arbeitsgruppe WFD zur Ab-
stimmung im schriftlichen Verfahren weitergeleitet und anschließend der Beratung der Dele-
gationsleiter der IKSE im Mai 2015 zur Bestätigung vorgelegt.  

V.: Mitglieder der Ad-hoc-Expertengruppe, Sekretariat der IKSE 
 

TOP 4  Das Thema „Nährstoffe“ im Entwurf des „Internationalen Bewirtschaftungs-
plans für die Flussgebietseinheit Elbe“ (Teil A) für den zweiten Bewirtschaf-
tungszeitraum 2016 – 2021 

Die Vorgehensweise bei der Überarbeitung des Abschnitts „Nährstoffe“ im Kapitel 5.1.2. des 
Entwurfs des Internationalen Bewirtschaftungsplans für die Flussgebietseinheit Elbe für den 
zweiten Bewirtschaftungszeitraum 2016 – 2021 wurde abgestimmt. 
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Beschluss: 

 Stickstoff und Phosphor werden im Kapitel 5.1.2. des Internationalen Bewirtschaftungsplans 
für die Flussgebietseinheit Elbe getrennt im Rahmen einzelner Abschnitte (nicht als selb-
ständige Unterkapitel) dargestellt. 

 Die tschechische Seite akzeptiert den Zielwert für Gesamtstickstoff von 3,2 mg/l an der Bi-
lanzmessstelle Schmilka/Hřensko, um den guten Zustand der Nordsee zu erreichen.  

 Die Tabelle II-5.1.2-1 „Nährstoffkonzentrationen und Reduzierungsanforderungen …“ wird 
von Herrn Trepel um die Bilanzmessstelle Schmilka/Hřensko ergänzt und über das Sekreta-
riat der IKSE an die tschechische Delegation zur Ergänzung weitergeleitet. Die tschechische 
Delegation ergänzt die Angaben zur Bilanzmessstelle Schmilka/Hřensko bis Ende Mai 2015. 
Die deutsche Delegation gewährleistet die Berechnung der Einschätzung der Auswirkungen 
von Maßnahmen in Tschechien und Deutschland auf die Konzentrationswerte am Bilanzpro-
fil Seemannshöft. 

 Die tschechische Delegation ergänzt und überarbeitet den Abschnitt „Nährstoffe“ im Kapitel 
5.1.2. des Internationalen Bewirtschaftungsplans für die Flussgebietseinheit Elbe und sendet 
den Entwurf bis Ende Juni an das Sekretariat der IKSE. Das Sekretariat der IKSE sichert die 
Übersetzung und bereitet den Abschnitt als Vorlage für die 2. Beratung der Ad-hoc-
Expertengruppe NP der IKSE im Juli 2015 vor. 

 Das Sekretariat der IKSE wird die eingegangenen Stellungnahmen zur Nährstoffproblematik 
im Internationalen Bewirtschaftungsplan für die Flussgebietseinheit Elbe durchlaufend an die 
Mitglieder der Ad-hoc-Expertengruppe senden, damit sie diese analysieren und ggf. in den 
Text des Kapitels 5.1.2 einarbeiten können. 

V.: Mitglieder der Ad-hoc-Expertengruppe, Sekretariat der IKSE 
 
 

TOP 5  Verschiedenes 

 

TOP 5.1 Projekt Interreg Central Europe 

Herr Rosendorf informierte über das Projekt mit dem Arbeitstitel „Water and nutrient retention as 
key aspects of sustainable landscape management in Central Europe“, das von Herrn Dr. Boro-
vec aus dem Hydrobiologischen Institut des Biologischen Zentrums der Akademie der Wissen-
schaften der Tschechischen Republik (AV ČR) in České Budějovice (Budweis) vorbereitet wird.  

Beschluss: 

 Herr Rosendorf sendet der deutschen Delegation die Skizze des Projektvorhabens mit der 
Bitte um Weiterleitung an potenzielle Projektpartner auf der deutschen Seite.  

V.: Herr Rosendorf, deutsche Delegation 
 

TOP 5.2 Screening Assessment of Draft Second Cycle River Basin Management Plans 

Die deutsche Delegation stellte das Dokument „Screening Assessment of Draft Second Cycle 
River Basin Management Plans“ vom März 2015 (Anlage 3) vor, das für die Europäische Kom-
mission, DG Environment, Unit C.1 Water, durch die Firma WRc plc erstellt wurde. Die Bewer-
tungsergebnisse bezüglich der Elbe sind tabellarisch auf den Seiten 93 – 94 sowie 101 – 102 
zusammengefasst. 
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Beschluss: 

 Die tschechische und deutsche Delegation in der Ad-hoc-Expertengruppe NP der IKSE 
überprüfen die Möglichkeiten, die Hinweise aus dem Dokument „Screening Assessment of 
Draft Second Cycle River Basin Management Plans“ in den nationalen Bewirtschaftungsplä-
nen für die Flussgebietseinheit Elbe zu berücksichtigen.  

V.: tschechische und deutsche Delegace in der Ad-hoc-Expertengruppe NP 
 

TOP 5.3 Personelle Veränderungen im Sekretariat der IKSE 

Herr Dr. Novak ging Ende September 2014 in Rente. Die Arbeit der Ad-hoc-Expertengruppe NP 
wird zukünftig seitens des Sekretariats der IKSE von Frau Krpcová unterstützt, die am 
01.4.2015 ihre Arbeit aufnimmt. 
 
 

TOP 6  Terminvorschlag und Ort der nächsten Beratung 

Die nächste Beratung der Ad-hoc-Expertengruppe NP findet am 23.07 und 24.07.2015 in Prag 
statt. Die Beratung wird von Herrn Pták in Zusammenarbeit mit dem Sekretariat der IKSE orga-
nisatorisch sichergestellt. 
 
 
 
 
 
 

Anlagen: 

Anlage 1: Teilnehmerliste 

Anlage 2: Überarbeiteter Entwurf des Arbeits- und Zeitplans der Ad-hoc-Expertengruppe 
„Nährstoffe“ (NP) der IKSE (NP01_15-3-2 rev.) 

Anlage 3: Screening Assessment of Draft Second Cycle River Basin Management Plans 


